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I. Kassenarten 
� Offene Ladenkassen und elektronische Systeme 

Die offene Ladenkasse ist eine rein manuelle oder mecha-
nische Einrichtung, etwa in einer Schublade mit Fächern, 
einer Geldkassette o.Ä. Es findet keinerlei Datenaufzeich-
nung statt. Die Tageseinnahmen werden anhand eines 
Kassenberichts ermittelt. Diese Kassenart eignet sich nur 
für bestimmte Gewerbe; für den Großteil des Einzelhandels 
hat sie sich wegen ihrer Unpraktikabilität zur Abwicklung 
einer größeren Anzahl an Geschäftsvorfällen und der of-
fensichtlichen Fehleranfälligkeit überlebt. 

Elektronische Systeme gibt es bei Registrierkassen in ver-
schiedenen Ausführungen; nachfolgend werden die be-
kanntesten genannt. 

� Elektronische Kassen mit Drucklaufwerken 

Zu unterscheiden sind hierbei Registrierkassen mit ein oder 
zwei Drucklaufwerken. Bei der Variante mit zwei Druck-
laufwerken erhält der Kunde einen Papierbeleg, mit dem 
zweiten Laufwerk wird ein Papierjournal erstellt. Elektroni-
sche Aufzeichnungen erfolgen hierbei in der Regel nicht. 
Bei Kassen mit nur einem Drucklaufwerk erfolgt die Erstel-
lung des Journals elektronisch, die Daten werden jedoch 
regelmäßig nach der Erstellung des Tagesendsummen-
bons (sog. Z-Bon) gelöscht, schon allein deshalb, weil 
diese Kassen regelmäßig nicht über ausreichende Spei-
cherkapazitäten verfügen. 

� Kassen mit Druck- und Schnittstellenfunktion 

Diese Kassen geben einen Papierbeleg an den Kunden 
aus, das elektronisch geführte Journal wird auf einen ex-
ternen Datenträger übertragen, die Daten können dann 
elektronisch weiterverarbeitet werden. 

 

 

 

� PC-Kassen 

Grundlage dieser Kassen ist ein Betriebssystem, z.B. 
Windows, welches eine Weiterverarbeitung der aufge-
zeichneten Daten in den weiteren betrieblichen Datenver-
arbeitungs-Systemen ermöglicht. 

II. Ordnungsmäßigkeit der 
Kassenbuchführung 

Fast alle Unternehmen, die Bargeld einnehmen, nutzen 
Registrierkassen oder PC-Kassensysteme. Der Einsatz, 
der Technik hat eine Reihe von betriebswirtschaftlichen 
Vorteilen, ist allerdings auch mit Pflichten verbunden. Die-
ses Merkblatt soll Ihnen einen Überblick verschaffen, um 
häufige Fehlerquellen in der Kassenbuchführung von vorn-
herein zu vermeiden. 

1. Was muss beim Einsatz von elektronischen Kassen 
(Registrier- oder PC-Kassen) aufgezeichnet und auf-
bewahrt werden? 

Grundsätzlich ist jede Einnahme und Ausgabe einzeln 
aufzuzeichnen. Diese Aufzeichnung erfolgt bei den alltägli-
chen Bargeschäften in der Regel mit einer Registrierkasse 
oder PC-Kasse, mit deren Hilfe diese Einzelaufzeichnung 
praktikabel wird. 

Wird eine elektronische Kasse geführt, müssen alle Einzel-
daten, die durch die Nutzung der Kasse entstehen, wäh-
rend der Aufbewahrungsfrist von 10 Jahren 

� jederzeit verfügbar, 

� unverzüglich lesbar und 

� maschinell auswertbar 
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aufbewahrt werden. 

Zudem müssen alle zum Verständnis der Einzeldaten er-
forderlichen Organisationsunterlagen (z. B. Handbücher, 
Bedienungs- und Programmieranleitung etc.) vorgehalten 
werden. 

Die Finanzverwaltung verlangt, dass die Kasseneinzelda-
ten auf einem maschinell verwertbaren Datenträger (z. B. 
CD, DVD, USB-Stick) zur Verfügung gestellt werden. Das 
Unternehmen muss also selbst dafür sorgen, dass es die 
Einzeldaten mit allen Strukturinformationen in der Kasse 
nicht nur speichert, sondern auch „herausholt" und in einem 
für das Finanzamt lesbaren Format zur Verfügung stellt. 
Können mit der elektronischen Registrierkasse nicht alle 
Kasseneinzeldaten für 10 Jahre im Gerät gespeichert wer-
den, ist die Kasse umgehend mit Speichererweiterungen 
auszustatten. Sollte dies technisch unmöglich sein, sind die 
Daten auf einem externen Datenträger zusichern. Der Un-
ternehmerin/dem Unternehmer obliegt der Nachweis, dass 
die Daten manipulationssicher, unveränderbar und jeder-
zeit lesbar gespeichert werden. Ggf. ist hierfür die Hilfe 
eines IT-Dienstleisters erforderlich. 

Anfallende Kosten trägt das Unternehmen. Die IT-
Kassendienstleister werden auch über derzeitige und zu 
erwartende technische Aufrüstungsmöglichkeiten informie-
ren können. 

 

2.  Ausnahmeregelungen bei nicht aufrüstbaren  
Registrierkassen 

 
Ist eine Aufrüstung der Registrierkasse nachweisbar tech-
nisch nicht möglich, darf die Kasse längstens bis zum 31. 
Dezember 2016 eingesetzt werden (Härtefallregelung). In 
diesem Fall müssen mindestens folgende Unterlagen auf-
bewahrt werden: 

1. alle zur Kasse gehörenden Organisationsunterlagen, 
insbesondere: 

� Bedienungsanleitung  -Programmieranleitung 

� alle Programmabrufe nach jeder Änderung (u.a. 
Artikelpreise) 

� Protokolle über die Einrichtung von Verkäufer-, 
Kellner- und Trainingsspeichern u.ä. 

2. alle weiteren Anweisungen zur Kassenprogrammierung 
(z. B. Anweisungen zum maschinellen Ausdrucken von 
Proformarechnungen oder zum Unterdrücken von Da-
ten und Speicherinhalten) 

3. alle mit Hilfe der Kasse erstellten Rechnungen 

4. alle Tagesendsummenbons mit Ausdruck des Nullstel-
lungszählers (fortlaufende sog. "Z-Nummer" zur Über-
prüfung der Vollständigkeit der Kassenberichte) inklu-
sive: 

� Name des Geschäfts -Datum 

� Stornobuchungen (z. B. sog. Managerstornos und 
Nach-Stornobuchungen) 

� Retouren 

� Entnahmen  

� Zahlungswege (bar, Scheck und Kredit) 

5. alle weiteren im Rahmen des Tagesabschlusses abge-
rufenen Ausdrucke der Registrierkasse (z. B. betriebs-
wirtschaftliche Auswertungen, Ausdrucke der Trai-
ningsspeicher, Kellnerberichte, Spartenberichte) im Be-
legzusammenhang mit dem Tagesendsummenbon. 
Darüber hinaus ist die Vollständigkeit der Tages-
endsummenbons nachweisbar sicherzustellen. Zusätz-
lich ist es ratsam, alle weiteren Unterlagen rund Daten 
aufzubewahren (z.B. Grand Total-Speicher und Jour-
nalrollen), um die Vollständigkeit der vorgelegten Ta-
gesend-Summenbons zu belegen. Weiter sollten alle 
ungewöhnlichen Vorfälle protokolliert werden (z. B. De-
fekt der Registrierkasse etc.). 

3. Einsatz einer offenen Ladenkasse 
 
Bei der sog. "offenen Ladenkasse" sind die Anforderungen 
an eine ordnungsgemäße Kassenführung - im Gegensatz 
zur Kassenführung mit Hilfe) einer Registrierkasse/PC-
Kasse – mit hohem Aufwand verbunden. Auch hier ist prin-
zipiell die Aufzeichnung eines jeden einzelnen Handelsge-
schäftes mit ausreichender Bezeichnung des Geschäftsvor-
falls erforderlich. 

Zu erfassen sind: 

� Inhalt des Geschäfts 

� Name, Firma und Adresse der Vertragspartnerin/des 
Vertragspartners 

Die Pflicht zur Einzelaufzeichnung muss nur dann nicht 
erfüllt werden, soweit Sie nachweislich Waren von gerin-
gem Wert an eine unbestimmte Vielzahl nicht bekannter 
und auch nicht feststellbarer Personen verkaufen. In die-
sem Fall müssen die Bareinnahmen anhand eines sog. 
Kassenberichts nachgewiesen werden, in dem sie täglich 
mit dem Anfangs- und Endbestand der Kasse abgestimmt 
werden. Für die Anfertigung eines Kassenberichts ist der 
gesamte geschäftliche Bargeldendbestand einschließlich 
Hartgeld - unabhängig vom Aufbewahrungsort des Geldes 
(z. B. Tresorgeld, Handkassen der Kellner, Wechselgeld, 
Portokasse etc.) - täglich zu zählen. Der Kassenbestand ist 
sodann rechnerisch um die Entnahmen und Ausgaben zu 
erhöhen und um die Einlagen) und den Kassenanfangsbe-
stand zu mindern, sodass sich die Tageseinnahme ergibt. 
Die Entnahmen, Einlagen (einschl. Herkunftsnachweis) und 
Ausgaben sind durch Belege nachzuweisen. Nur ein in 
solcher Weise erstellter Kassenbericht ist zulässig. Mit 
Standardsoftware (z. B. Office-Programme) erstellte Tabel-
len sind nicht manipulationssicher und entsprechen somit 
nicht den Fortschriften. Am Markt erhältliche Software wird 
nur dann als ordnungsgemäß anerkannt, wenn eine nach-
trägliche Änderung unmöglich bzw. - sofern möglich - mit 
einem entsprechenden automatisch vom Programm ge-
setzten Vermerk ersichtlich ist. Darüber hinaus sollten Sie 
die Ermittlung des Geldbestandes am Ende des Tages 
durch ein sog. Zählprotokoll nachweisen. Rundungen oder 
Schätzungen sind unzulässig. 

1. Aufzeichnungs- und Aufbewahrungspflicht 

Die Buchführung muss einem sachverständigen 
Dritten innerhalb einer angemessenen Zeit einen 
Überblick über die Geschäftsvorfälle und die Un-
ternehmenslage vermitteln. Die Geschäftsvorfälle 
müssen sich in ihrer Entstehung und in ihrer Ab-
wicklung verfolgen lassen. Daraus ergibt sich, 
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dass der Kaufmann grundsätzlich jedes Handels-
geschäft einzeln aufzuzeichnen hat, das gilt auch 
bei Bargeschäften. Erleichterungen gelten nur, 
wenn diese Einzelaufzeichnungspflicht aufgrund 
der Art oder aufgrund des Umfangs der Geschäfts-
tätigkeit für den buchführungspflichtigen Kaufmann 
unzumutbar ist.  

Zeichnet der Kaufmann aber etwa mittels eines 
Warenwirtschaftssystems seine Einzelumsätze 
tatsächlich auf, kann er sich nicht mehr auf die 
Unzumutbarkeit der Einzelaufzeichnungspflicht 
auch bei Bargeschäften berufen. 

 

Hinweis: Ist die Mandantin/der Mandant zur Füh-
rung von Einzelaufzeichnungen verpflichtet (= Ur-
sprungsaufzeichnungen), muss sie/er diese ge-
meinsam mit dem Kassenbuch bzw. Kassenbe-
richt auch aufbewahren.  

Nach § 146 Abs. 1 Satz 2 AO müssen die Kas-
seneinnahmen und Kassenausgaben täglich fest-
gehalten werden.  

Zur rechnerischen Ermittlung der Tageseinnah-
men (= Tageslosung) dienen täglich zu erstellende 
Kassenberichte. Sie dokumentieren den tatsäch-
lich ausgezählten Kassenbestand bei Geschäfts-
schluss auf den Cent genau. Hiervon werden zur 
Ermittlung der Tagesbareinnahmen der Kassenan-
fangsbestand (= tatsächlich ausgezählter Kassen-
bestand bei Geschäftsschluss des Vortages) und 
die Bareinlagen abgezogen und die im Laufe des 
Tages getätigten Barausgaben und Barentnahmen 
hinzugerechnet. 

Sowohl die Barausgaben als auch die Bareinlagen 
sowie die Barentnahmen sind durch gesonderte 
Belege nachzuweisen. Werden als Anlage zum 
Kassenbericht jedoch keine (Eigen-)Belege wie 
z. B. Quittungen oder andere Dokumente über Pri-
vatentnahmen und Privateinlagen beigefügt, han-
delt es sich nicht um einen rein formellen Mangel, 
sondern um einen schwerwiegenden Mangel in 
der Kassenführung. In diesen Fällen droht im 
Rahmen einer steuerlichen Betriebsprüfung eine 
Hinzuschätzung.  

Zusätzlich sollte der Unternehmer – ohne dass 
dies nach dem HGB oder der AO gesetzlich gefor-
dert wird – ein Zählprotokoll erstellen. Das Zähl-
protokoll dient als weiterer Nachweis (Indizwir-
kung) gegenüber dem Finanzamt, dass der Kas-
senbestand tatsächlich täglich durch eine materiel-
le Bestandsaufnahme aufgenommen wird. Wenn 
Zählprotokolle fehlen, kann dies in der Regel für 
sich allein kein Anlass für eine Hinzuschätzung 
sein. Vielmehr müssen insgesamt die Ordnungs-
mäßigkeitsmängel so gewichtig sein, dass die 
Kassenbuchführung zu verwerfen ist.  

In seinem Urteil vom 25. 3. 20151 weist der BFH 
darauf hin, dass das Fehlen täglicher Kassenbe-
richte einen gravierenden formellen Mangel dar-

                                                           

 

stellt, der schon für sich genommen zu einer Hin-
zuschätzung berechtigt. 

Das Zählprotokoll sollte von der Person oder den 
Personen unterschrieben werden, die auch das 
Geld gezählt haben. Bei einer offenen Ladenkasse 
ist es ausreichend – sofern keine Einzelaufzeich-
nungspflicht besteht –, wenn eine summarische 
Ermittlung der täglichen Kasseneinnahmen aus 
dem ausgezählten Kassenbestand erfolgt (ret-
rograde Methode). Bei Einzelaufzeichnungspflicht 
sind Kassenbuch/Kassenbericht und Einzelauf-
zeichnungen aufzubewahren. 

 

2. Kassenbuch oder Kassenbericht 

Unterhält der Unternehmer eine offene Ladenkas-
se, muss er somit grundsätzlich täglich zum Ge-
schäftsschluss den Inhalt der Kasse exakt zählen. 
Dies umfasst sowohl Geldscheine als auch Münz-
geld. Das bedeutet: Auch 1-, 2- und 5-Cent-
Münzen sowie der Wechselgeldbestand müssen 
gezählt werden. Diesen Bestand muss der Kauf-
mann schriftlich in einem retrograd aufgebauten 
Kassenbericht (fortlaufend nummeriert) festhalten. 
Diese aneinander gereihten Kassenberichte stel-
len dann auch das Kassenbuch dar. 

 

3. Zeitnähe der Aufzeichnungen und Kassensturzfä-
higkeit 

Die retrograd aufgebauten Kassenberichte sind 
vom Unternehmer täglich zu führen. Sie dürfen 
keinesfalls am Ende der Woche oder des Monats, 
z. B. von den Mitarbeitern des Steuerberaters im 
Rahmen der Buchführungsarbeiten, erstellt wer-
den.  

Nach der ständigen Rechtsprechung des BFH 
müssen diese Kassenaufzeichnungen so beschaf-
fen sein, dass ein jederzeitiger Kassensturz mög-
lich ist. Ein sachverständiger Dritter, wie die Prüfe-
rinnen und Prüfer der Finanzverwaltung, muss je-
derzeit in der Lage sein, den Sollbestand laut den 
Aufzeichnungen – also nach den Kassenberichten 
– mit dem Istbestand der Geschäftskasse zu ver-
gleichen. 

Ausnahmsweise können Eintragungen im Kas-
senbericht noch am nächsten Geschäftstag vor-
genommen werden, wenn zwingende geschäftli-
che Gründe einer Buchung am gleichen Tag ent-
gegenstehen und aus den Buchungsunterlagen, 
z. B. Zwischenaufzeichnungen, sicher entnommen 
werden kann, wie sich der sollmäßige Kassenbe-
stand seit dem Beginn des vorangegangenen Ge-
schäftstages entwickelt hat.  

 

4. Auf MS-Excel basierende Kassenberichte 

In der Praxis werden Aufzeichnungen zu offenen 
Ladenkassen, also die Kassenberichte oder das 
Kassenbuch, vielfach mithilfe von Tabellenkalkula-
tionsprogrammen wie MS-Excel erstellt. Solche 
Kassenberichte entsprechen nach Ansicht der Fi-
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nanzverwaltung nicht den Grundsätzen ordnungs-
gemäßer Kassenführung. Der Grund: Es kann kei-
ne Festschreibung der Daten erfolgen, d. h. die 
Inhalte dieser Kassenbücher können jederzeit ge-
ändert werden, ohne dass diese Änderungen im 
Einzelnen nachvollzogen werden können. 

 

Beispiel: Der Unternehmer führt sein Kassenbuch 
mithilfe des Tabellenkalkulationsprogramms 
„Excel“ der Firma Microsoft®. Durch Anzeigen des 
Änderungsdatums der Datei über „An-
sicht“/„Details“ lässt sich feststellen, wann die Da-
tei das letzte Mal geändert wurde. Welche inhaltli-
chen Änderungen aber im Detail vorgenommen 
wurden, lässt sich nachträglich nicht mehr feststel-
len, da keine Festschreibung der Daten erfolgen 
kann. 

 

5. Auffällige Mängel in Kassenberichten 

In der Praxis treten immer wieder Mängel in den 
Kassenberichten auf. Typische Fälle sind:  

• Hohe rechnerische Kassenbestände zur Vermei-
dung von Kassenfehlbeträgen. 

• Nutzung eines progressiven Kassenberichts (vgl. 
Abschnitt III), der einen formellen Mangel darstellt 
und im Zusammenhang etwa mit Nachkalkulatio-
nen die Vermutung der sachlichen Richtigkeit der 
Gewinnermittlung nach § 158 AO in Zweifel ziehen 
kann. 

• Einheitliches Schriftbild, weil die Kassenberichte 
nachträglich erstellt wurden. 

• Glatte Euro-Beträge deuten darauf hin, dass der 
Kassenbestand bei Geschäftsschluss nicht durch 
Auszählung ermittelt wurde. 

• Entnahmen und Einlagen werden nur einmal, am 
Ende des Monats, im Kassenbericht eingetragen, 
und es liegen dafür keine Belege vor. 

• Es werden erst gar keine Kassenberichte ge-
führt. 

• Fehlende Zählprotokolle. 

• Nicht zeitgerechte (= tägliche) Erstellung der 
Kassenberichte. 

III.   Anforderungen an 
Registrierkassen ab 2017 
Nach den GoBD ist die Registrierkasse ein "Vorsystem" zur 
eigentlichen elektronischen Buchhaltung. Deshalb muss 
diese als ein Teil des gesamten Datenverarbeitungssys-
tems verstanden werden. Dementsprechend muss das 
Kassensystem auch in alle Überlegungen hinsichtlich der 
Umsetzung der GoBD einbezogen werden. Oft kommt der 
Registrierkasse auch eine Grundbuchfunktion zu. Die Re-
gistrierkasse muss somit z.B. auch in der Verfahrensdoku-
mentation Erwähnung finden. Es ist z.B. unzulässig, wenn 
elektronische Grundbuchaufzeichnungen aus einem Kas-

sen- oder Warenwirtschaftssystem über eine Datenschnitt-
stelle in ein Officeprogramm exportiert werden, dort unpro-
tokolliert editiert und anschließend über eine Datenschnitt-
stelle in das Buchführungsprogramm reimportiert werden. 
Auch beim Übertragungsvorgang vom Speicher der Kasse 
in das Buchführungsprogramm muss also auf die Protokol-
lierung der Arbeitsschritte geachtet werden. Die Kassen-
systeme sind auch in das interne Kontrollsystem einzube-
ziehen, z.B. in Bezug auf die Dokumentationen hinsichtlich 
der Zugriffsberechtigung. Die Grundsätze der GoBD sind 
bereits für Veranlagungszeiträume anwendbar, die nach 
dem 31.12.2014 beginnen. 

 

Anforderungen an elektronische Registrierkassen im 
Einzelnen 

Unter Berücksichtigung der GoBD und der Anforderungen 
des BMF-Schreibens vom 26.10.2010 lassen sich somit die 
folgenden Hauptanforderungen an die Aufzeichnungen von 
elektronischen Kassensystemen zusammenfassen: 

� Grundsatz der Einzelaufzeichnung: alle relevanten 
Daten des Kassensystems, insbesondere elektronisch 
erzeugte Rechnungen, müssen unveränderbar abge-
speichert und auch vollständig aufbewahrt werden. 

� Zu den steuerlich relevanten, aufbewahrungspflichtigen 
Informationen zählen bei Registrierkassen auch Jour-
nal-, Auswertungs-, Programmier- und Stammände-
rungsdaten. 

� Kasseneinahmen und -ausgaben sollen täglich aufge-
zeichnet werden, § 146 Abs. 1 Satz 2 AO. 

� Die Erfassung der Geschäftsvorfälle darf nicht unter-
drückt werden, d.h., eine Bon- oder Rechnungserteilung 
ohne Erfassung der vereinnahmten Beträge ist unzu-
lässig. 

� Daten müssen über einen Zeitraum von zehn Jahren 
verlustfrei gespeichert werden können. Bedienungsan-
leitungen sowie Handbücher und Wartungsprotokolle 
sind ebenfalls zehn Jahre aufzubewahren. 

� Alle relevanten Daten müssen für den Datenzugriff des 
Finanzamts jederzeit verfügbar und unverzüglich lesbar 
gemacht werden. 

 

Die Übergangsregelung im BMF-Schreiben vom 
20.11.2010 

Zur zeitlichen Anwendung der Anforderungen im BMF-
Schreiben vom 20.11.2010, die insbesondere die Einzel-
aufzeichnung der Geschäftsvorfälle und die Speicherung 
der Daten betreffen, wurde eine Anwendungsregelung 
getroffen: Soweit ein Gerät bauartbedingt den Anforderun-
gen nicht oder nur teilweise genügt, wird es nicht bean-
standet, wenn das Gerät bis zum 31.12.2016 weiterhin im 
Betrieb eingesetzt wird. Dies ist also eigentlich gemeint, 
wenn von "neuen" Anforderungen ab 2017 die Rede ist. In 
Fällen allerdings, in denen eine Softwareanpassung mög-
lich gewesen wäre, hätte der Steuerpflichtige diese auch 
schon vor 2017 durchführen müssen. Soweit ersichtlich, 
wurde dies bisher jedoch nicht flächendeckend von den 
Finanzbehörden überprüft. 

Spätestens ab dem 01.01.2017 müssen allerdings notwen-
dige Anpassungen vorgenommen werden. Geschieht dies 
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nicht, läge ein Verstoß gegen die formellen Vorschriften zur 
Kassenführung vor, die Buchführung wäre dann nicht mehr 
ordnungsgemäß und könnte verworfen werden. Eine feh-
lende Anpassung könnte ggf. zu einer Schätzung der Be-
steuerungsgrundlagen führen. 

 

Hinweis: Um den Anforderungen der Finanzverwaltung ab 
2017 zu genügen, muss festgestellt werden, ob das ver-
wendete Kassensystem überhaupt eine Anpassung zu-
lässt. Hierzu muss das System zumindest über eine 
Schnittstellenfunktion verfügen. Bei PC-Kassen ist zu be-
achten, dass eine Anpassung der Software auch technisch 
möglich sein muss. Dies dürfte dann umso unwahrscheinli-
cher werden, je älter das verwendete Betriebssystem ist. 
Von kreativen "Pratikerlösungen" ist abzuraten: Neue Soft-
ware auf ein veraltetes System zu satteln, macht schlicht 
keinen Sinn. Hier sollte eine Neuanschaffung in Betracht 
gezogen werden. Wer sich auf die BFH-Rechtsprechung 
beruft, die eine Einzelaufzeichnungspflicht für Einzelhänd-
ler verneint, muss wohl stark nach dem jeweiligen Unter-
nehmen differenzieren. Die Rechtsprechung bietet insoweit 
keinen Freifahrtschein, die Anforderungen der Finanzver-
waltung ab 2017 zu ignorieren. Nicht jedes Unternehmen, 
das an Endverbraucher Waren verkauft, dürfte automatisch 
von der Rechtsprechung des BFH auch abgedeckt sein. 
Als grundsätzlich unproblematisch dürften wohl Einzel-
händler anzusehen sein, die niedrigpreisige Artikel des 
täglichen Bedarfs verkaufen. Je höherpreisig jedoch die 
angebotenen Güter sind und je weniger ein Unternehmen 
noch mit einem klassischen Einzelhändler vergleichbar ist, 
umso riskanter dürfte es sein, keine notwendige Aufrüstung 
bzw. Neuanschaffung von Kassensystemen durchzuführen, 
die ab dem Jahr 2017 den Vorgaben der Finanzverwaltung 
nicht mehr entsprechen würden. 

In Betracht ist auch zu ziehen, dass ein Kassensystem jetzt 
bereits den Vorschriften der GoBD entsprechen muss. Zu 
nennen wäre hier insbesondere das Erfordernis einer Pro-
tokollierung bei Übertragung in die weitere elektronische 
Buchführung oder bei der Speicherung von Daten auf ex-
ternen Datenträgern. 

IV. Schutz vor Manipulationen an 
Registrierkassen ab 2020 

Elektronische Registrierkassen müssen künftig über eine 
zertifizierte technische Sicherheitseinrichtung verfügen. 
Das hat das Bundeskabinett am 13. Juli 2016 mit dem 
"Entwurf eines Gesetzes zum Schutz vor Manipulationen 
an digitalen Grundaufzeichnungen" beschlossen. Damit 
wird Steuerhinterziehung durch manipulierte Kassenauf-
zeichnungen wirksam bekämpft. 

 

 

 

 

 

 

1.  Inhalt des Gesetzesentwurfs 

 
� Die sogenannten Grundaufzeichnungen müssen 

einzeln, vollständig, richtig, zeitgerecht und geord-
net auf einem Speichermedium gesichert werden. 
Elektronische Aufzeichnungssysteme müssen da-
für über eine zertifizierte technische Sicherheits-
einrichtung verfügen, die aus drei Bestandteilen 
besteht: einem Sicherheitsmodul, einem Spei-
chermedium und einer digitalen Schnittstelle. Das 
Sicherheitsmodul gewährleistet, dass Kassenein-
gaben mit Beginn des Aufzeichnungsvorgangs 
protokolliert und später nicht mehr unerkannt ma-
nipuliert werden können. Auf dem Speichermedi-
um werden die Einzelaufzeichnungen für die Dau-
er der gesetzlichen Aufbewahrungsfrist gespei-
chert. Die digitale Schnittstelle gewährleistet eine 
reibungslose Datenübertragung für Prüfungszwe-
cke. 

� Das Bundesamt für Sicherheit in der Informations-
technik (BSI) soll die technischen Anforderungen 
an diese Sicherheitseinrichtung definieren und an-
schließend entsprechende Anbieterlösungen zerti-
fizieren. Der Gesetzentwurf schreibt keine be-
stimmte Lösung vor, sondern ist technologieoffen 
und herstellerunabhängig ausgestaltet. 

� Die von der Physikalisch-Technischen Bundesan-
stalt entwickelte INSIKA-Smartcard erfüllt heute 
schon viele Anforderungen des vorgesehenen Zer-
tifizierungsverfahrens. Die INSIKA-Smartcard dürf-
te somit ohne größeren Aufwand nach kleineren, 
noch erforderlichen Anpassungen als ein techni-
sches Sicherheitsmodul zertifiziert werden können. 

� Die Einführung einer allgemeinen Registrierkas-
senpflicht sieht der Gesetzentwurf nicht vor. 

� Der Gesetzentwurf sieht eine Belegausgabe auf 
Verlangen des Kunden vor. 

� Ergänzend zu den bereits vorhandenen Instrumen-
ten der Steuerkontrolle in Unternehmen soll als 
neues Instrument eine Kassen-Nachschau gesetz-
lich eingeführt werden. 

� Werden Verstöße gegen die neuen Verpflichtun-
gen zur ordnungsgemäßen Nutzung der techni-
schen Sicherheitseinrichtung festgestellt, können 
diese als Steuerordnungswidrigkeit mit einer Geld-
buße von bis zu 25.000 Euro geahndet werden. 

� Die Sicherheitseinrichtung ist verpflichtend ab dem 
1. Januar 2020 einzusetzen. Aus Gründen des 
Vertrauensschutzes wurde eine Übergangsrege-
lung für Unternehmen aufgenommen, die sich eine 
neue Kasse gemäß den Anforderungen des BMF-
Schreibens vom 26. November 2010 angeschafft 
haben, aber diese bauartbedingt nicht mit einer 
zertifizierten technischen Sicherheitseinrichtung 
aufrüsten können. Diese Kassen können längstens 
bis zum 31. Dezember 2022 genutzt werden. 
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